
Nur bedingt wissend
Hahaha, sehr schöner Artikel von Kristian Köhntopp über das
Anti-Viren-Programme-Voodoo  („über  die  Wirksamkeit  oder
Unwirksamkeit von Antivirenprogrammen“). Lesebefehl!

Köhntopp bezieht sich auf einen Artikel in der FAZ, den er
nach allen Regeln der Kunst auseinandernimmt. Das FAZ-Gefasel
ist von Peter Welchering.

Welchering? Den hatten wir hier schon einnmal vor fünf Jahren
durchgenommen unter dem Titel „Neues vom Tron-Netz“.
Ein Rezept für Journalisten soll angeblich sein: „Vertrauliche
Daten sollten auf gar keinen Fall auf Rechnern gespeichert
werden, die einen Zugang zum Internet haben.“ (…) „Allerdings
muss man sich darüber im Klaren sein, dass jede verschlüsselte
Information  prinzipiell  entschlüsselt  werden  kann.“  Falsch.
Der  Autor  Peter  Welchering  hat  schlicht  keine  Ahnung  von
Verschlüsselung. (…) Kein Angst, der Blödsinn lässt sich sogar
noch  steigern:  „Völlige  Sicherheit  kann  man  übrigens  auch
nicht von Anonymisierungsrechnern, wie sie innerhalb des TRON-
Netzes verwendet werden, erwarten.“ Sehr witzig. Ich wusste
gar nicht, dass wir einen Tron-Server betreiben.

Heute bin ich irgendwie guter Laune und mache mir ständig neue
Freunde.

https://www.burks.de/burksblog/2012/04/29/nur-bedingt-wissend
http://blog.koehntopp.de/archives/3230-Alle-vier-Stunden-zum-Nutzen-von-Antivirus-und-zum-Nutzen-von-Testverfahren.html
http://www.faz.net/aktuell/technik-motor/computer-internet/virenschutzprogramme-nur-bedingt-abwehrbereit-11727592.html
http://www.burks.de/forum/phpBB2/viewtopic.php?t=7028

